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Dit. 39 annffcietie fchwetjerijihe $önätt)ert«="ä«tang (Organ für bit offljfetttn Aublitationen be3 Sdjweij. ®emerbeberetn8!. S25

anfdjiag bon 24,000 $r. jttmc.otyne Snanfpmdp
ttaïjme'ber ©taatêptfe.

^olifkai'6eitunn§maf(l)i«cit. $l{<©uei4boUeSöeij)tiad)t§=
na be ïeçjt bie Jytrnia 31, 9Ä ft I f c ï u. (S o. i it 93 r n c] g
ei nett 2Balib)d)imtcf für bie üöerfftätten ttnferer Sef'er,
rtämlicEj ein ißlcifat, entffaltenb 3lbbilbttngen bon 50 ber

beiuafirteften ^olgbearbeitnng^tttftfc^itteli, biefer 9h:, bei.

Jilt* foy Jhwrfa — #lir Me Utföffo.
îÇïrtflcn.

NB. ©rntfdjp *ro& JU'bditssjceSMri?? werben
unter biefe Aitbrit wldft ««föstturmsw^n.

870, 28a8 für ein erfatjvungßgcmäb" gnberläffiges SKtitet gibt
es, um Sic ©alpeterwafferbitbung an ben 2Bänbeu eine» offenen
Aarterre=2kftibiil8 berfd)Wtnbcn ju machen Antwort an ©. Scöer=
Alebcrer in Jgeifcen erbeten.

871 a, 28er hätte eine ®raf)tftiftcu= ober ©dmhnägetmafdnne
ju berfäufen, ebentueß eine DJiajdiinc nur für Heinere ®rnt)tftiften,
benn icf) (jabe nur 1—2 PS traft jitr 2krfiigung b. tonnte mir
einer ber werten Abonnenten genaue AuStunft geben über bie ffabri-
tatlon ber ®rat)tfitften unb ©djutjnägel Offerten unter Ar. 871 an
bie ©jpebitton.

872 a. Sft e8 möglich, baft 3ewentarbeiten, Welche im freien
bei einer Sälte bon 3—4 ©rab ausgeführt mürben, bei benen man
aber nach (Eintritt wärmerer ïïûittentng feinen ©cfiaben bewerfen
fann, bie aber nidjt bie igärie befiften, wie t8 bei bent guten 2fttfd)ung8=
berhältntS fein (oßte, bod) buret) bie falte ber legten ®age gelitten
haben, hejw. ihre <gärte babttrdj nidfjt erhalten, bie biefelben erhalten
haben Würben bei wärmerer 2Bitterung? b. 3ft e8 bicßeidjt möglich,
ba&, ohne baft bie Arheit eigentlich gelitten hot, bicfelbc nur in'olge
ber Sätte nicht abbinben tonnte unb jeftt bei wärmerer äßittcrung
ihre fÇeftigfeit noch erlangt? gilr AuHunft heften ®anf.

873. 28er liefert neue ober gebrauchte ®ampffcffet mit 2—3 m*
JÖeigftächc, Aicberbrttd für ®ampfheijung Offerten att bie ©ppebUton
unter Shiffrc F 873.

874, 28er liefert btlligft neue ober gebräitd)te .fjarraffe (ßattem
fiften) in großen Quantitäten Offerten an 21 2?ariffi u. ©o., ßugano.

875', Iffielche chcntlfdje $abrif in ber ®d)Weij befaftt fidf) mit
ber Anfertigung imprägnierter Sßugtücher für Atctaß, Atöbd unb
lieber unb ju welchem SßreiS per 1000 ©ti'tcf

876, 28er hätte ebentueß eine gebrauste, aber in gutem 3»=
ftanbe befinbliche 3ementftetnpreffe (®ntcfpreffe mit Sraftbetrieb jtrfa
4 PS) billig ju berfaufen? Offelten wenn möglid) mit 3etd)nungen
an Spapr it. Aebi, yementgefd)äft, 2Bid)trad).

877, S8eld)e8 fchweij. J^obelwerf würbe für einen §otjhänbler
bas pöbeln bon gaujen 2Baggon8 '-Brettern übernehmen? ©8 (amen
weiften» Söretter au8 bent Oefterreichifchen unb miiftte auch ber

transport bon ber ißahn jum 28erf unb wieber bom 2Berf jur 23al)n
unb ba8 SScrtabcn heforgt Werben.

878, 28er hätte eine Heine eifernc 28enbeltreppe bon ca. 4 m
§öhe abzugeben ober wer liefert neue Offerten unter Ar. 878 bef.
bie ©ppebition.

879, ®08 28affcr, weldjcß unferc Turbine treibt, befteht tum
flröftten ®eit aus bem ApWaffer ber ©tobt unb führt jeilweife (ehr
biet ßaub, tgoljtetle, Sortjapfen tc. mit fich ; bicfeS Aiatcrial fd)lieftl
bann ben Ae'djcn, fo baft bie ®urbine fdjtecht unb fchlieftlid) gar nicht
wehr arbeitet, wenn ber Aedjett nicht gereinigt wirb. 2Bir miiffen
bann oft tagelang etnen Arbeiter am Aedjcn hüben, ber bie 21 the it
beforgt. tonnte un8 Otetleidjt jemanb einen Aat erteilen, wie hter
Abhülfe ju Raffen ift 3ft bicßeidjt irgenbwo eine mrdhattifdje An-
'<tge ju befidftlgen, bie befagte Arbeit Oerrichtet

880, fjjätte oietleidjt jemanb abjttgeben: 1. ©in guterhaltcnc»
famntrab Oort 2,70—3,0 m ®urdtmcffer mit hö'jcrnen fämnten,
^oftrunq 150 mm, [amt ba^u paffenbem Kolben bon ca. 50 cm SDm ;
2- eine Âfaffcrrabmctte bon 3,80 m Sänge unb 150 mm ®urchiucffcr
jßeldje girma fertigt fote^e ©tiiefe neu an unb ebentueû gu tuela)en
greifen Offerten an „@dhto6miihte-©teftrijität8Werf" Sraucnfclb.

„ 881. Sfann man üon einet Weiterung ($itflfdjad)t) eine» ©otj»
trocfneofenS einen hurt baneben anjttbringenben fleinern ®ampfrcffcl
flenügenb heijen, baft man .'qoIj bämpfen tann unb wer cvfteilt foldje

©inrtditungen gür gütige Au8tunft heften ®anf.
882, 28o beüeht matt bie Acett)len='23rnt)-tBrennec 'A unb A

Soot? Ansfunft erbittet ©avl §olenftein, Sötechanifer, ©anfergwtl.
888. könnte mir ein geehrter Scfer mitteilen, Wa8 fur ein

®t)ftem bon ^reffen pr gabrifatiou bon 3ementfteincn bîîJ ijçt
ow heften eingeführt hat? ©ritte oieQeidjt jemanb eine gebraudjte
•preffe preiswiirbig abjugehen?

884, 2Bäre Wiüen8, ein ®oppeljicgelbad) (240 m ou®.IF-
tooftnitc^en 3ic0etn in ein 5Dobpelfat^iegclbacb umpänbcrn. SBarcn
Wefur ®oppelfaIjjiegcl erhältlich, auf 33—34 cm getattct, unb ju
toflchem ffiret« Offerten an 23erger, .^oljhänbter, ®o8Wtl (Aarg.)

885, ®tbt e8 Steinbrecher, mit welchen man Sîiejelffeine (auch
bte horten, blauen) brechen tann §abe feinerjeit etnen folchen im
ffletrieb gefehen, berfelbe würbe jebod) weggeriffen, Wei! fid) bte Soften
für ©rfabptaiten ju hoch fteflten. 28er liefert gewi'mfctjte 3)Jafd)tncn
mit Sarau tie?

886, 28er liefert trodenc iSuchenfïecîtlnge. 50—60 mm ftart,
Don groften Slöften gcfchnitten unb fpcjielï ju ïreppentritten geeignet
Offerten unter Ar. 886 an bie ©ppebition.

887, 28er liefert ganj prima haltbare Speifefartoffeln für
Arbeitertiichen in Quantitäten üon 1000 bis 10,000 SitoB? Offerten
Sßoftfach 1496 S. B. ß. SSafet.

888, 2Bo erhält man im Santon yiirid) bas biHigfte ffiarbib
889, 28er liefert 23anbfäge, tombiniert mit gräfe unb Stenum

Oorri^tung (Uuiüerfalmafchtne) mit nur l'A PS Srafibebarf (für
©lafercijwecfe)? Offerten mit Iflreißangaben an 3a'- ifJftffer, 29au=

gcfdjäft, Aorba» (8iincb).
890, 2Bcr liefert 28ciftlftllalf in Raffern unb ju Welchen iöe-

bingungen bei Abnahme bon ca. 250 Öäffern jährlich Offerten unter
Ar. 890 beförbert bte ffippebition.

891, 28er würbe eine med). $ün= unb ©robfditeifetei nad)
neueftent Spftem einrichten?

892, 28er liefert billig 23iertiftenbefd)läge Offerten unter
Ar. 892 an bie ©ppebition.

893, Sonnte uns üicücidjt jemanb mitteilen, ob es praftifd)
unb rentabel ift, etnen ®öpcl einjurichten, um eine Sßanbfäge mit
gräfe ju betreiben?

894, 2Bc(che SöetriebSfvaft uttb ©inridjtung fommt bittiger ju
flehen, mit ^etrotmotor ober ®ampfmafchine für 2—3 ißferbefräfte?
3iir flfft. Aufteilungen jum boraus unfern heften ®anf.

895, 2Ber liefert einen ©panntopf für ßanglochbohrmafchine,
weldper ben 23nhrcr ftetS jentrifh fpannt, unb ©temmbohrer hieju
bott 5—15 mm ®idc? tpreisofferten erbeten.

896, 3ft in ber <hweij eine giljfabrit, .bie berfdnebene weiche

gttjarten liefert? $ür gütige AuStunft heften ®anf. §armonium=
fabrtt Oberhofen bei ®hun.

897, 2Bcr emailliert am folibeftett ©ifengitft?
898, 2Ber hätte fofort elite gebrauchte, noch gut erhaltene 23anb=

fäge mtt ca. 800 mm Aoßen btdigft abjttgeben Offerten an Aicharb
@mür, ©ägerei, 2lbtt8meil-3ürtd).

899, 28er liefert jir'a 100 m yementröhren, 12 ober 15 cm
Weit, unb ju welchem greife? Offerten unter Ar. 899 an bte ©ppeb.

Kandepner
Feuerfeste Steine and Erde
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Fä^@Bic©"Watfci-Pgaiten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättohen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baum berger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr,

Wo» 2977- BASEL. Asphalt-Basel.

äluttnoiiteii.
Auf 3rage 809, 3-abrituhren (Art ber Söahnhofuhren) liefert

in bovjiiglidjcr Qualität bte Usine de la Vièze in Aionthep.
Stuf 3-ruge 831. Unterjeichncter ift in ber ßage, mtt ©rttärungen

unb ©pperimenten ben f^vagertellev be» gewiffenhnfteften bon ber
Subedäffigteit ber Sliftableitungen fo jit 'iiberjeugen, baft auch ber

gertugftc 3weifet bei ihm nicht mehr finbet. ®a8 heiftt, wenn
bie Anlage bott einem richtigen Fachmann erftettt ift unb attjährlich
untetfudjt wirb, ift sSliftgefahr uoßftänbtg a«8gefd)loffen. 3d) habe
[choit feit 3<thten 23!iftabteiter mit 20jähriger ®arantte auf ©<huft
gegen '-ötiftgefahr erfteßt, bovanSgefeftt, baft bie aßjährtichc Unter=

fitdiung mir ober anbernt juberläffigtm 3«d)mann aitberiraut Wirb.
28i'trbe mich freuen, mit näher befannt ju werben, um
Offerte te. miinblid) machen ju tonnen. ®. Sußt, S9ttftableiterfabrifanf,
Solothurn.

Auf 832, 28enbeu Sie fid) an §ch. ©pörrt j. Aiühte,
gifchentpal, ber 3hnen gewiinfehten Auffdhtuft geben tann, auch betr.
Antauf einer bejiigl. SAafchine an bte §anb gehen tonnte, unb wäre
e8 mir lieb, mit 3hnen in Unterhanbtung ju treten.

Nr. 3« Illustrierte schweizerische Haàerîer-Zeiàg (Organ für die offiziellen Publikationen deS Schweiz. GewerdevereinS-. 326

anschlag von 24,000 Fr. und zwar ohne Jnanspruch-
nähme der Staatshülfe.

Holzbearbeitungsmaschinen. AlswertvolleWeihnachts-
gäbe legt die Firma A. M ü l l e r u. C o. i n B r i> g g
einen Wandschmuck für die Werkstätten unserer Leser,
nämlich ein Plakat, enthaltend Abbildungen von 50 der

bewährtesten HolzbearbeitungstnaschiNe», dieser Nr. bei.

Aus der Kraà — Mr Ne Prsrà
Fragen.

biS. Uerksufs-, Tmrfch» nmlb Aâsttsgesuchs werbe>!
unter diese Rubrik nicht «mfg-msmM-m.

«70. Waö für ein erfahrungsgemäß^ zuverlässiges Mittel gibt
e», um die Salpeterwasserbildung an den Wänden eines offenen
Parterre-Vestibüls verschwinden zu machen? Antwort an E. Keller-
Niederer in Heiden erbeten.

«7 t s>. Wer hätte eine Drahtstiften- oder Schuhnägelmaschine
Zu Verkäufen, eventuell eine Maschine nur für kleinere Drahtstiften,
denn ich habe nur 1—2 ?8 Kraft zur Verfügung? d. Könnte mir
einer der werten Abonnenten genaue Auskunft geben über die Fabri-
kation der Drahtstiften und Schuhnägel? Offerten nuter Nr. 871 an
die Expedition.

«72 s. Ist es möglich, daß Zementarbeiten, welche im Freien
bet einer Kälte von 8—4 Grad ausgeführt wurden, bei denen man
aber nach Eintritt wärmerer Witterung keinen Schaden bemerken
kann, die aber nicht die Härte besitzen, wie es bei dem guten Mtschnngs-
Verhältnis sein sollte, doch durch die Kälte der letzten Tage gelitten
haben, bezw. ihre Härte dadurch nicht erhalten, die dieselben erhalten
haben würden bei wärmerer Witterung? k. Ist es vielleicht möglich,
daß, ohne daß die Arbeit eigentlich gelitten hat, dieselbe nur in'olgc
der Kälte nicht abbinden konnte und jetzt bei wärmerer Witterung
ihre Festigkeit noch erlangt? Für Auskunft besten Dank.

«73. Wer liefert neue ober gebrauchte Dampfkessel mit 2—3 m^
Heizfläche, Niederdruck für Dampfheizung Offerten an die Expedition
unter Chiffre 873.

«74. Wer liefert billigst neue oder gebrauchte Harrasse (Latten-
listen) in großen Quantitäten? Offerten an A Banff! u. Co., Lugano.

«73. Welche chemische Fabrik in der Schweiz befaßt sich mit
der Anfertigung imprägnierter Putztücher für Metall, Möbel und
Leder und zu welchem Preis per 1000 Stück?

«7«. Wer hätte eventuell eine gebrauchte, aber in gutem Zu-
stände befindliche Zementstein presse (Druckpresse mit Kraftbetrieb zirka
4 l?8) billig zu verkaufen? Offe.ten wenn möglich mit Zeichnungen
an Spahr u. Aebi, Zementgeschäft, Wichtrach.

«77. Welches schweiz. Hobelwerk würde für einen Holzhändlcr
das Hobeln von ganzen Waggons Brettern übernehme»? Es kämen

meistens Bretter aus dem Oesterrcichischen und müßte auch der

Transport von der Bahn zum Werk und wieder vom Werk zur Bahn
und das Verladen besorgt werden.

«7«. Wer Hütte eine kleine eiserne Wendeltreppe von ca. 4 m
Höhe abzugeben oder wer liefert neue? Offerten unter Nr. 878 bef.
die Expedition.

«70. Da« Wasser, welches unsere Turbine treibt, besteht zum
größten Teil aus dem Abwasser der Stadt und führt zeitweise sehr

biel Laub, Holzteile, Korkzapfen zc. mit sich; dieses Material schließt
dann den Rechen, so daß die Turbine schlecht und schließlich gar nicht
mehr arbeitet, wenn der Rechen nicht gereinigt wird. Wir müssen
dann oft tagelang einen Ardeiter am Rechen haben, der die Arbeit
besorgt. Könnte uns vielleicht jemand einen Rat erteilen, wie hier
Abhülfe zu schaffen ist? Ist vielleicht irgendwo eine mechanische An-
läge zu besichtigen, die besagte Arbeit verrichtet?

«80. Hätte vielleicht jemand abzugeben: 1. Ein guterhaltcncs
Kammrad voll 2,70-3,0 m Durchmesser mit hölzernen Kämmen.
Bohrung 150 mm, samt dazu passendcm Kolben von ca. 50 em Dm;
T eine Wasserradwelle von 3,80 m Länge und 150 mm Durchmesser
Welche Firma fertigt solche Stücke neu an und eventuell zu welchen

Preisen? Offerten an „Schloßmühle-Elektrizitätswerk" Fraucnfeld.

„ «8t. Kann man von einer Feuerung (Füllschacht) eines Holz-
trockneofenS einen hart daneben anzubringenden kleinern Dampfkessel
genügend heizen, daß man Holz dämpfen kann und wer erstellt solche

Einrichtungen? Für gütige Auskunft besten Dank.

^ «82. Wo bezicht man die Acethleu-Brah-Brenncr V- und />

Foot? Auskunft erbittet Carl Holenstein, Mechaniker. Ganierswtl.
«83. Könnte mir ein geehrter Leser mitteilen, was fur ein

System von Pressen zur Fabrikation von Zementsteinen stch bis jetzt
om besten eingeführt hat? Hätte vielleicht jemand eine gebrauchte
Presse preiswürdig abzugeben?

«84. Wäre willen«, ein Doppelziegeldach (240 m aus ge-
Wohnlichen Ziegeln in ein Doppelfalzziegeldach umzuändern. Waren
hiefur Doppelfalzziegel erhältlich, auf 33—34 om gelastet, und zu
welchem Preis? Offerten an Berger, Holzhändler, Boswil (Aarg.)

«»3. Gibt es Steinbrecher, mit welchen man Kieselsteine (auch
die harten, blauen) brechen kann? Habe seinerzeit einen solchen im
Betrieb gesehen, derselbe wurde jedoch weggerissen, weil sich die Kosten
für Ersatzplatten zu hoch stellten. Wer liefert gewünschte Maschinen
mit Garantie?

«8«. Wer liefert trockene Buchenflccklinge. 50—60 mm stark,
bon großen Klötzen geschnitten und speziell zu Treppentritten geeignet?
Offerten unter Nr. 836 an die Expedition.

»»7. Wer liefert ganz prima haltbare Speisekartoffeln für
Arbeiterkiichen in Quantitäten von 1000 bis 10,000 Kims? Offerten
Postsach 1436 8. k. S. Basel.

«8«. Wo erhält man im Kanton Zürich das billigste Carbid?
«8V. Wer liefert Bandsäge, kombiniert mit Fräse und Stemm-

Vorrichtung (Universalmaschine) mit nur 1'/- Kraftbedarf (für
Giasercizwecke)? Offerten mit Preisangaben an Jak. Pfistcr, Bau-
geschält, Rorbas (Zürich).

««<1. Wer liefert Wcißsttlkalk in Fässern und zu welchen Be-
dingungen bei Abnahme bon ca. 250 Fässern jährlich? Offerten unter
Nr. 890 befördert die Expedition.

«01. Wer würde eine mech. Fein- und Grobschleiferei nach
neuestem System einrichten?

«02. Wer liefert billig Merkistcnbcschläge? Offerten unter
Nr. 892 an die Expedition.

«03. Könnte uns vielleicht jemand mitteilen, ob eS praktisch
und rentabel ist, einen Göpel einzurichten, um eine Bandsäge mit
Fräse zn betreiben?

«04. Welche Betriebskrast und Einrichtung kommt billiger zu
stehen, mit Petrolmotor oder Dampfmaschine für 2—3 Pferdekräfte?
Für gkfl. Mitteilungen zum voraus unsern besten Dank.

«03. Wer liefert einen Spannkopf für Langlochbohrmaschine,
welcher den Bohrer stets zcntrisch spannt, und Stemmbohrer htezu

von 5—15 mm Dicke? Prcisofferten erbeten.

806. Ist in der Schweiz eine Filzfabrik, .die verschiedene weiche

Filzarlen liefert? Für gütige Auskunft besten Dank. Harmonium-
fabrik Oberhofcn bei Thun,

«07. Wer emailliert am solidesten Eisenguß?
«08. Wer hätte sofort eine gebrauchte, noch gut erhaltene Band-

säge mit ca. 8V» mm Rollen billigst abzugeben? Offerten an Richard
Gmür, Sägerei, Adltsweil-Zürich.

«00. Wcr liefert zirka 100 m Zementröhrcn, 12 oder 15 sm
weit, und zu welchem Preise? Offerten unter Nr. 899 an die Exped.
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Antworten.
Auf Frage «00. Fabrikuhren (Art der Bahnhofuhrcn) liefert

in vorzüglicher Qualität die Usine cko la. Vièîis in Monthey.
Auf Frage «31. Unterzeichneter ist in der Lage, mit Erklärungen

und Experimenten den Fragesteller des gewissenhaftesten von der
Zuverlässigkeit der Blitzableitungen so zu überzeugen, daß auch der
geringste Zweifel bei ihm nicht mehr Platz findet. Das heißt, wenn
die Anlage von einem richtigen Fachmann erstellt ist und alljährlich
uniersucht wird, ist Blitzgefahr vollständig ausgeschlossen. Ich habe
schon seit Jahren Blitzableiter mit 20jähriger Garantie auf Schutz

gegen Blitzgesahr erstellt, vorausgesetzt, daß die alljährliche Unter-
suchung mir oder anderm zuverlässigem Fachmann anvertraut wird.
Winde mich freuen, mit Fragesteller näher bekannt zu werden, um
Offerte zc. mündlich machen zu können. G. Kulli, Blitzableiterfabrikank,
Soiothnrn.

Auf Frage «32. Wenden Sie sich an Hch. Spörri z. Mühle,
Fischenthnl, der Ihnen gewünschten Aufschluß geben kann, auch betr.
Ankauf einer bczügl. Maschine an die Hand gehen könnte, und wäre
es inir lieb, mit Ihnen in Unterhandlung zn treten.



82« JUsîflrlerte (djfflctserlfdje §auiuotrttt»3ttîiinn Organ für bit ofJî^ictttn ©ualifationen t>e4 Saiioetz. ©tioerbeoerein#). Str. 39

Auf grew 887. 'Aluminium in©led)en, Stangen unb ©Öhren
liefert al» langjährige Speztalität bie girma ©äffe & «Selbe, Altena
i. SB. ober bereit Vertreter 3ngenieur Atfreb Stubin, ^ürtef) ©ei
Angabe ber berlangten ®imenfionen mirb fofort biüigffe Offerte gehellt.

Stuf Wroge 838, SBiinfciien mit fÇragefteCfer behufs näherer
AuSfunft in ©erbinbung zu treten. Staffer u. 3"golb, nted).*eleflr.
SBerfftätten in ®f)un.

Sliif Wroge 839, ©emiinfebten Kitt fönnen mir in bemäbrter
Oiwlität liefern. Slrnolb ©rennet u. ©ie., ©afel.

Auf Wroge 380. 3t»ei fofi neue ®elephonftationen mit ffiloefen,
©tifropbon, 3nbuftion8*Spule unb Jöafenumfdjnlter berfauft zufammen
hjegen baulicher ©eränberungen nur um 28 gr. fffaul ©tüller, ©au*
gefebäft, «Samen.

Auf Wroge 881. ©8 ift fef)r empfehlensrnrrt, auf ein foldfjeS
Quantum SBaffer eine eleftrifdje ßiebtanlage erftellen ju (äffen. Straft
für bie ermünfebten ßatnpen märe bofifommen genügenb borbnnben.
©itte Sie ööfliefift, mir giitigfi mitzuteilen, mo bie eleltrifdje Slnlage
ZU erftellen märe. Söilö- ßeuzinger, ©lellrifer, ©apperSmpl,

2litf Wroge 881. ©ei Slnmenbitna einer ebbten ameritnnifeben
©eltonturbtne geminnen Sie mtt 75 m Wall, 450 ©tinutenliter SBaffer
85"/« Stuffeffcft, 6'/«« PS bei 1200 Touren eines-©ullet)8 bon 4" ®m.
unb 4" Stiemenbreite. Ob bas genügt für 100—200 eleftr. ßampen,
ba8 muff ber ©lettrifer beurteilen. 3d) fann 3bnett für bie Turbine
12" ®m. Offerte erteilen. Wrang ß. ©teper, fftrcfenbübl. fingern.

Auf Wroge 881. SBiinfdjen mit Wragefteller öebufs näberer
SluSfunft in ©erbinbung z« treten, Stuffer u. 3"go(b, med).-eleftr.
SBerfftätten in ®hun.

9Iuf Wroge 841. ©ei 7'/2 Atmofpfjären unb 400—500 ©tinuten*
liter ift eine Kraft bon 4—6 PS erhältlich, menn bie ®urbine bireft
an eine SBafferberforgung angefdiloffen merben fann. ©tit biffer
Kraft fönnen 50—60 ßampen à 16 Kerzen inftalïiert merben; für
eine gröffere ßampenzabl miiffte ein Affumitlator erfteïït merben, ber
bie ©entahilität hinfällig madjt. Sidi geff. menben an U. Ammann,
©tafebinenfabrif, ßangenthal, meldje Turbinen al8 Spezialität baut'

Auf Wroge 883, SBenben Sie fid) an Wabreu. Sie., ffklifan*
ftraffe 4, 3üricb I.

Stuf Wroge 843. 3<b mürbe bie Sirbett ii6ernebmen. 2Bünfcfie
mit Wragefteller i" Korrcfponbenz Z" treten. Maurice Sdjmibt jgr.,
Ölten.

2luf Wmge 843. Solche 2lrbeiten erftellen ©. Kramer u. ©0.,
ßugern.

Sluf Wroge 883, ©erlangen Sie Offerte bon W- 3- ©teng*
gürdjer, Qug.

Auf Wrog« 885, Kleine eleftrifcffe ßötapparate für ©ijouterie
liefert bie „©leftra", ©rfte fcbmeizerifdje Wabrif eleftrifdicr fteiz* unb
Kocpapparate in SBäbensmeil.

Sluf Wroge 886. ©tad)en Sie einen ©erfudj mit ©rennet*
©tattine, Slrnolb ©renner u. ©ie., ©afel.

Sluf Wenge 847. Sei 60 m ©efäll unb bei einer fftöbrenmeite
bon 10 cm benötigt eine gut fonfiruterte öodjbrntfturbine 480 Siter
per ©limite unb ift eine Kraft bon 4'/2—8'/< PS erhältlich. Solche
Turbinen liefert in befter SluSfiibrung lt. Simmann, ©tafebinenfabrif,
ßangenthal.

Sluf Wroge 889. ©uböolitbböben finb fuffmatm, baitcrbnft unb
leiefft zu reinigen. fftähereS bureb ben ©eneralbertreter, Wel'ï ©eran,
bautedjn. ©ureau in güridj V.

Sluf Wroge 889. SBenben Sie fid) an Wnbrc u. ©ie., SjBelifan*
ftraffe 4, 3ilridj I.

Sluf Wroge 889, SBenben Sie fid) an bie SlSpbaltfabrif Käpfnad)
borm. ©ränbli u. ©ie. in Jorgen, melebe 3b«en mit biberfen Offerten
bienen mirb.

Sluf Wroge 889, ®ie beften ©oben für frequentierte Kiidien
finb alle jene, bie marm unb griffig finb. ®a8 befte bom beften per
Wroge au® einem WntereffentcnfreiS heraus zu erfahren, ift übrigen»
nicht fo leicht, mie Sie zu beuten feinen. ®as mirb 3hnen fofort
bas fommenbe Slngebot bon ßieferanten bemeifen. 3d) bin lein foldjer
unb fann mir besbalb fdjon erlauben, auf ber Wroge böfen Bub" zu
fühlen, ©or allem foH ein ©oben marnt fein, benn eine» ber mid)-
tigften Kapitel ber ©efunbheitSpflege beifft „Wüffe marm, Kopf fait."
hiergegen mirb in ben Küdienböben 2c. ganz unberzeihlid) gefiinbigt,
in benen ber Stein* unb ®erragzobobcn gelegt mirb. W*fi heraus
erflärt, gehören folebe ©oben bödjfiens in Keller ober ©orpläffe, aber
nid)t in ßofalitäten, mo bas Sßcrfonal bon ©torgens bis in bie ©acht
ZU arbeiten hat. ®iefe (alten ©oben haben eine Slrmec bon Krönten
unb SEoten geliefert, mcSljalb fie and) bon Slrdjiteften mie ©auherren
bereits mieber umgangen merben. ©ine ©rfcbeinnng auf biefer ©tappe
finb bie Sägmeplböben, aber mie lange baS ©orbringen berfelben
anhalten mirb, ift eine Wroge, zumal nicht immer bie beften ©rfah*
rungen gemacht mürben, deiner Slnfidit nach ift hartes $olz auf
einer meidjen Unterlage am empfehlensmertcften unb tommt es nur
barauf an, mie bas ©erlegen gefd)ieht, bamit bie ©oben meber zu
rauh, nodj zu glatt merben. ©or allen ®ingen finb bie Wugeit zu
biebten, bamit feine f?e«cE)tigfeit unter ben ©oben gelangen fann, ba
bies ben gefiircbteten Scffmamm unauSbletbltcb im (befolge hat. r.

Sluf Wroge 889, Solche ©oben erftellen ©. Kramer u. So.,
ßuzern. 1

Sluf Wroge 850, ©in beftbemährtes SOtittel zum ©ertreiben
bon .ôausicfjmamm ift unfer gerudjlofcS Karbolineum. Slrnolb ©renner
u. ©ie., ©afel.

Sluf Wroge 850, ®a8 zuberläffiqfle ©Uttel zur ©ertreibung
bon ÇauSfcbmamm ift baS gerucblofe Slntinonnin*Karbolineum. 3't
beziehen bei §au»mann u. ©0., Warben*, WtrniS* unb ßaeffabrif,
ßtebefelb, Sern.

Sluf Wroge 851, SBenben Sie fieb an bie Wiruta Dehler u. ©0.,
SPafcbinenfabrif unb ©Jiefferelen in Slarau, bie einzige Spejialfabrif
biefer ©rauche in ber Schmelz-

Sluf Wroge 851. SBtr fönnen gebrauchte, gut erhaltene SM*
bnhnfcbieneit billig ab ©aSler ßager liefern, ©ugen ßtebredfft u. ®o.,
Slollbahnfabrif, Straffburg i. @lf.

Sluf Wroge 851, @ebraud)te^ noch gut erhaltene SMbahn«
febienen haben billig abzugeben ©rinier u. ©ie. ©Ifenffblg., SBinterthur.

Sluf Wroge 852. ©in amerifantfd)cS echtes ©eltonrab bon 5'
®m. gibt bei 9 111 Walt 80 Scfunbenliter Söaffer zirfa 8,2 PS bei

85 7« ©ffeft. ®ontenzabl 85 pro ©iinutc. Qu etner Offerte unb
zur WeftfteHung ber Slnlage braucht es nod) 3nformationen über bie
®rt bc» ©etriebes. Wratiz ß. ©ieper, Siecfenbiibt ßuzern.

Sluf Wroge 852, Sßenn genug Sßlaff oorhanben ift für ein
SBaffcrrnb, fo erhalten Sie mit foldjem bebeutenb mehr Kcaft. Soldje
Slnlagen erftellen feit bieten Wahren mit gröfftem ©rfolg @ebr. ©ögeli,
©tüblen* unb Sägenbauer, Oberburg (Sern).

Sluf Wroge 852. ©ine ®nrbinc fnmt Stöhrenleitung, für 3bre
©erhältniffe paffenb, halte abzugeben §, SBernli, SKühlenbau, Sern.

Sluf Wroge 852, ©ine ®urbine, Spftem Wmncis oberjöiirarb,
mit horizontaler Slchfe ift baS befte unb billigfte. SBenben Sie ftdj
geff. an ©gli u. ©ie., fftiiti (3iirid)), Spezialfabrit für ®urbinen.

Sluf Wrage 852, 3- Scbmeglcr, ©tafebinenfabrif, Söattmtl (Kt.
St. ©allen) miinfeht mit Wmqefteller bireft in ©erbinbung zu treten.

Sluf Wroge 853. ©8 hängt mcfentlid) bon ber Slrt beS ©e*
triebeS ab, ob bei 60—100 Sefunbenliter SBaffer unb 8—10 m @)e*

fäHc ein Stab ber ®urbtne borzuziehen ift. 3«benfalls gibt ein fftab
ben beffern Stubcffeft. Offerte nnb nähere SluSfunft erteilt auf Sin*
frage gerne 3- U. Siebi, ©îafibinenfabrif ©urgborf.

Sluf Wroge 853. Sßünfcben mit Wrogefteder behiffs näherer
SluSfunft in ©erbinbung ;u treten. Staffer it. 3ngolb, mecb.*eleftr.
SBerlftätten in ®bun.

Sluf Wroge 853. ©ei 60—100 Scfunbenliter unb 8—10 m
SefäH ift eine ®urbine einem fcbmerfälligen SBafferrabe meit botzu*
Ziehen. Sil» 'lurbine eignet fieb fotoohl eine ©irarb tßartialturbtne.
als eine Wrancisturbine mit liegenber SBeüe, je nadjbem bamit lang*
fam ober fdjneU laufenbe ©tafdjinen getrieben merben foUen. WronciS*
turbinen, fomohl ©irarbpartial* als ©oüturbinen. liefert in prima
SluSfiibrung itnb zn biHigften greifen U. Simmann, ©tufebinenfabrif
in ßangenthal.

Sluf Wroge 853. Stohrgeflecbt jeber Slrt, fomie Wledjtrohr liefern
biHigft ©tiuet u. ©0., Stohrmöbelfabrif, Klingnau.

Sluf Wroge 858, ©atterfägen jeber Slrt, fomie Turbinen unb

SBafferräber fonftruieren als langjährige Spezialität ©ebr. ©ögeli,
Sägebauer, Oberburg (Sern).

Sluf Wrage 854. SBenben Sic fid) cm Wranz Bumbitbl, ©ted).,

Biirid) V. Spezialität in Sägemcrfen, ©oügattern, einfachen ©atter*
fägen unb Steparaturen.

Sluf Wroge 858. ©infacbe ©atterfägen famt ®ransmiffiau,
®urbinefober SBafferrab liefern ©ebr. Jgerzog, meeb. SBerlftätte, ©gnacb"
Stoman sporn.

Sluf Wroge 854, SBiinfdjen mit Wragefteller behufs näher«
SluSfunft in ©erbinbung z« treten. Stuffer u. 3"golb, med).=eleftr,.
SBerfftätten in SEhittt.

Sluf Wroge 854, SBenben Sie fieb an ©enninger u. ©omP-,

©tafebinenfabtif unb ©ifengiefferei in Ujtoil (St. ©allen), meld)'

prnftifebe Turbinen mit tomplettcn Sägeanlagen erftellen.
Sluf Wroge 854. ®urbinen unb ©atterfägen baut unb empfiehlt

fid) 3. II. Slebi, ©tafebinenfabrif ©urgborf.
Sluf Wroge 854, ©atterfägen, gemöhnltdje, fomie ©inftellgatter

unb Turbinen für alle ©erhältniffe liefert in befter Ausführung U.

Slmmann, ©tafebinenfabrif in ßangenthal.
Stuf Wroge 855. ®ie KonftruftionSmerlftätte ©gli u. ßieber tu

Ufter fabriziert etnen in mehreren Staaten zum patent angemelbeten

©aSfparregulator für Kodier unb Ocfen, fomie einen Bentralregulator
zmifdjen bie Hauptleitung als ©rfaff für Srennerbiifen. ®iefe StegU*

latoren mürben in furzer 3elt fehr beliebt.
Auf Wroge 857. ®ie ©aubermaltung ©reneben b«t noch

Kanbelaber unb zirfa 40 ßaternen biHigft zu berfaufen.
Auf Wroge 857. 3irfa 25 ffietrollampen mit Kanbelabetn, fem

gut erhalten, hat fofort abzugeben Siolizeigemeinbc ®riengen (ßuä«u;-
Auf Wroge 857. ®ie ©emeinbe Steffisburg hat megen ©t"'

führung beS eleftrifeben ßidjte» nod) mehrere fjjetroltaternen mjj
Kanbelabern billig abzugeben unb gibt hierüber nähere Ausfunft
Wr. Spring, fjßräfibent ber ©atifoiumiffion Steffisburg.

Auf Wroge 858. ®as ift eine Wroge, bie furj mit 3«
lang mit Stein beantmortet merben fann. ©or allem tft bie ©ad)bar-

febaft nicht zu zwingen, fommenbe ©eläftigungen einfach als freuna-

nadffbarlidfjeS ©efebenf anzunehmen. 3<b meine, folcfje ffroj'"
man ffd) am beften felbft beantmorten, menn man fein Herj un
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Auk Frage «87. 'Aluminium in Blechen, Stangen und Röbren
liefert als langjährige Spezialität die Firma Basse ck Selve, Aliéna
i. W. oder deren Vertreter Ingenieur Alkred Rubin, Zürich Bei
Angabe der verlangten Dimensionen wird sofort billigste Offerte gestellt.

Auf Frage 838. Wünschen mit Fragesteller behufs näherer
Auskunft in Verbindung zu treten. Nusscr u. Jngold, mech.-elektr.
Werkstätten in Thun.

Auf Frage «8S. Gewünschten Kitt können wir in bewährter
Qualität liefern. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Aus Frage «4«. Zwei fast neue Telephonstationen mit Glocken,
Mikrophon, Jnduklions-Spnle und Hakenumschalter verkauft zusammen
wegen baulicher Veränderungen nur um 28 Fr. Paul Müller, Bau-
geschäst. Tarnen.

Auf Frage «41. Es ist sehr empfehlenswert, auf ein solches
Quantum Wasser eine elektrische Lichtanlage erstellen zu lassen. Kraft
für die erwünschten Lampen wäre vollkommen genügend vorbanden.
Bitte Sie höflichst, mir gütigst mitzuteilen, wo die elektrische Anlage
zu erstellen wäre. Wilh. Leuzinger, Elektriker, Rapperswyl.

Auf Frage «4t. Bei Anwendung einer echten amerikanischen
Peltonturbine gewinnen Sie mit 75 m Fall, 450 Minutenliter Wasser
85"/« Nutzeffekt, 6'/-> L8 bei 1200 Touren eines Pulleys von 4" Dm.
und 4" Riemenbreite. Ob das genügt für 100—200 elektr. Lampen,
das muß der Elektriker beurteilen. Ich kann Ihnen für die Turbine
12" Dm. Offerte erteilen. Franz L. Meyer, Reckenbühl. Luzern.

Auf Frage K4t. Wünschen mit Fragesteller behufs näherer
Auskunft in Verbindung zu treten. Nusser u. Jngold, mech.-elektr.
Werkstätten in Thun.

Auf Frage 84t. Bei?'/- Atmosphären und 400-500 Minuten-
liter ist eine Kraft von 4—6 ?8 erhältlich, wenn die Turbine direkt
an eine Wasserversorgung angeschlossen werden kann. Mit dieser
Kraft können 60—60 Lampen à 16 Kerzen installiert werden; für
eine größere Lampenzahl müßte ein Akkumulator erstellt werden, der
die Rentabilität hinfällig macht. Sich gefl. wenden an U. Amman»,
Maschinenfabrik, Langenthal, welche Turbinen als Spezialität baut'

Auf Frage «43. Wenden Sie sich an Favre u. Cie., Pelikan-
straßc 4, Zürich I.

Auf Frage »43. Ich würde die Arbeit übernehmen. Wünsche
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Maurice Schmidt jgr..
Ölten.

Auf Frage «43. Solche Arbeiten erstellen V. Kramer u. Co.,
Luzern.

Auf Frage «43. Verlangen Sie Offerte von F. I. Stenz-
Zürcher, Zug.

Auf Frage «48. Kleine elektrische Lötapparate für Bijouterie
liefert die „Elektra", Erste schweizerische Fabrik elektrischer Heiz- und
Kochapparate in Wädensweil.

Auf Frage «4«. Machen Sie einen Versuch mit Brenner-
Mattinc, Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 847. Bei 60 m Gefäll und bei einer Röhrenweitc
von 10 om benötigt eine gut konstruierte Hochdruckturbine 480 Liter
per Minute und ist eine Kraft von 4V-^4'/< ?8 erhältlich. Solche
Turbinen liefert in bester Ausführung U. Ammann, Maschinenfabrik.
Langenthal.

Auf Frage »49. Euböolithböden sind fußwarm, dauerhaft und
leicht zu reinigen. Näheres durch den Generalvertreter, Felix Beran,
bautechn. Bureau in Zürich V.

Auf Frage «49. Wenden Sie sich an Favre n. Cie., Pelikan-
straße 4, Zürich I.

Auf Frage «49. Wenden Sie sich an die Asphaltfabrik Käpfnach
vorm. Brändli u. Cie. in Horgcn, welche Ihnen mit diversen Offerten
dienen wird.

Auf Frage «49. Die beste» Böden für frequentierte Küche»
sind alle jene, die warm und griffig sind. Das beste vom besten per
Frage aus einem Interessentenkreis heraus zu erfahren, ist übrigens
nicht so leicht, wie Sie zu denken scheinen. Das wird Ihnen sofort
das kommende Angebot von Lieferanten beweisen. Ich bin kein solcher
und kann mir deshalb schon erlauben, auf der Frage bösen Hahn zu
fühlen. Vor allem soll ein Boden warm sein, denn eines der wich-
tigsten Kapitel der Gesundheitspflege heißt „Füße warm, Kopf kalt."
Hiergegen wird in den Küchenböden rc. ganz unverzeihlich gesündigt,
in denen der Stein- und Terrazzobodcn gelegt wird. Frei heraus
erklärt, gehören solche Böden höchstens in Keller oder Vorplätze, aber
nicht in Lokalitäten, wo das Personal von Morgens bis in die Nacht
zu arbeiten hat. Diese kalten Böden haben eine Armee von Kranken
und Toten geliefert, weshalb sie auch von Architekten wie Bauherren
bereits wieder umgangen werden. Eine Erscheinung auf dieser Etappe
sind die Sägmehlböden, aber wie lange das Vordringen derselben

anhalten wird, ist eine Frage, zumal nicht immer die besten Ersah-
rungen gemacht wurden. Meiner Ansicht nach ist hartes Holz auf
einer weichen Unterlage am empfehlenswertesten und kommt es nur
darauf an, wie das Verlegen geschieht, damit die Böden weder zu
rauh, noch zu glatt werden. Vor allen Dingen sind die Fugen zu
dichten, damit keine Feuchtigkeit unter den Boden gelangen kann, da
dies den gesürchteten Schwamm unausbleiblich im Gefolge hat. r.

Auf Frage «49. Solche Böden erstellen V. Kramer n. Co.,
Luzern.

Auf Frage «59. Ein bestbewährtes Mittel zum Bertreiben
von Hausschwamm ist unser geruchloses Karbolineum. Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage «59. Das zuverlässigste Mittel zur Vertreibung
von Hausschwamm ist das geruchlose Antinonnin-Karboltneum Zu
beziehen bei Hausmann u. Co., Farben-, Firnis- und Lackfabrik,
Liebefeld, Bern.

Auf Frage «5t. Wenden Sie sich an die Firma Oehler u. Co.,
Maschinenfabrik und Gießereien in Aarau, die einzige Spezialfabrit
dieser Branche in der Schweiz.

Auf Frage «5 t. Wir können gebrauchte, gut erhaltene Roll-
bahnschiencn billig ab Basler Lager liefern. Eugen Liebrecht u. Co.,
Rollbahnfabrik, Straßburg i. Elf.

Aus Frage «5t. Gebraucht^ noch gut erhaltene Rollbahn-
schienen haben billig abzugeben Briner u. Cie. Eisenhdlg., Winterthur.

Auf Frage »52. Ein amerikanisches echte« Peltonrad von 6'
Dm. gibt bei 9 m Fall, 30 Sckundenliter Wasser zirka 8,2 ?8 bei

85°/,. Effekt. Tourenzahl 85 pro Minute. Zu einer Offerte und
zur Feststellung der Anlage braucht es noch Informationen über die

Art des Betriebes. Fran, L. Meyer, Reckenbühl. Luzern.
Auf Frage «62. Wenn genug Platz vorhanden ist für ein

Wasserrad, so erhalten Sie mit solchem bedeutend mehr Kraft. Solche
Anlagen erstellen seit vielen Jahren mit größtem Erfolg Gebr. Vögeli,
Mühlen- und Sägenbauer, Oberbürg (Bern).

Auf Frage «52. Eine Turbine samt Röhrenleitung, für Ihre
Verhältnisse passend, hätte abzugeben H. Wernli, Mühlenbau, Bern.

Auf Frage «52. Eine Turbine, System Francis oderZGirard,
mit horizontaler Achse ist das beste und billigste. Wenden Sie sich

gefl. an Egli u. Cie.. Rüti (Zürich), Spezialsabrik für Turbinen.
Auf Frage «62. I. Schweglcr, Maschinenfabrik, Wattwil (Kt.

St. Gallen) wünscht mit Fragesteller direkt in Verbindung zu treten.
Ans Frage 85Ä. Es hängt wesentlich von der Art des Be-

triebe« ab. ob bei 60-100 Sckundenliter Wasser und 8—10 m Ge-
fälle ein Rad der Turlüne vorzuziehen ist. Jedenfalls gibt ein Rad
den bessern Nutzeffekt. Offerte und nähere Auskunst erteilt auf An-
frage gerne I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 85Ä. Wünschen mit Fragesteller behufs näherer
Auskunft in Verbindung zu treten. Nusser u. Jngold, mech.-elektr.
Werlstätten in Thun.

Auf Frage 85Ä. Bei 60—100 Sekundenliter und 8—10 m
Gefäll ist eine Turbine einem schwerfälligen Wasserrade weit vorzu-
ziehen. Als Turbine eignet sich sowohl eine Girard Partialturbine
als eine Francisturbine mit liegender Welle, je nachdem damit lang-
sam oder schnell laufende Maschinen getrieben werden sollen. Francis-
turbinen, sowohl Girardpartial- als Vollturbinen, liefert in prima
Ausführung und zu billigsten Preisen U. Ammann, Maschinenfabrik
in Langenthal.

Auf Frage 853. Rohrgeflecht jeder Art, sowie Flechlrohr liefern
billigst Minet u. Co., Rohrmöbelfabrik, Kltngnau.

Auf Frage «54. Gattersägen jeder Art, sowie Turbinen und
Wasserräder konstruieren als langjährige Spezialität Gebr. Vögeli,
Sägebauer, Oberburg (Bern).

Aus Frage «54. Wenden Sie sich an Franz Zumbühl, Mech.,

Zürich V. Spezialität in Sägewerken, Vollgattern, einfachen Gatter-
sägen und Reparaturen.

Auf Frage «54. Einfache Gattersägen samt Transmission,
Turbinesoder Wasserrad liefern Gebr. Herzog, mech. Werkstätte, Egnach-
Romanshorn.

Auf Frage 854. Wünschen mit Fragesteller behufs näherer

Auskunst in Verbindung zu treten. Nusser u. Jngold, mech.-elektr,.
Werkstätten in Thun.

Auf Frage 854. Wenden Sie sich an Benninger u. Comp.,
Maschinenfabrik und Eisengießerei in Uzwil (St. Gallen), welche

praktische Turbinen mit kompletten Sägeanlagen erstellen.
Auf Frage 854. Turbinen und Gattersägen baut und empfiehlt

sich I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.
Auf Frage 854. Gattersägen, gewöhnliche, sowie Einstellgatter

und Turbinen für alle Verhältnisse liefert in bester Ausführung ll.
Ammann, Maschinenfabrik in Langenthal. .„

Auf Frage «55. Die Konstruktionswerkstätte Egli u. Lieber u>

Uster fahriziert einen in mehreren Staaten zum Patent angemeldeten

Gassparregulator für Kocher und Oesen, sowie einen Zentralregulator
zwischen die Hauptleitung als Ersatz für Brennerdüsen. Diese RegU-

latoren wurden in kurzer Zeit sehr beliebt.
Auf Frage «57. Die Bauverwaltung Grenchen hat noch

Kandelaber und zirka 40 Laternen billigst zu verkaufen.
Auf Frage «57. Zirka 25 Petrollampen mit Kandelabern, sehr

gut erhalten, hat sofort abzugeben Polizeigemeinde Triengen (Luzern).
Aus Frage 857. Die Gemeinde Stcffisburg hat wegen EM-

führnng des elektrischen Lichtes noch mehrere Petrollaternen m»
Kandelabern billig abzugeben und gibt hierüber nähere Auskunft

Fr. Spring, Präsident der Bankommission Stcffisburg.
Auf Frage «5«. Das ist eine Frage, die kurz mit Ja »n°

lang mit Nein beantwortet werden kann. Vor allem ist die Nachbar-

schaft nicht zu zwingen, kommende Belästigungen einfach als freuno-
nachbarliches Geschenk anzunehmen. Ich meine, solche Fragen la

man sich am besten selbst beantworten, wenn man sein Herz un
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Courvoisier & Hotz, Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandwiken (Schweden.)

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stahle wie:

Tiegelguss-Werkzeug-Stahla, Masr,hinen-8tahi, Schweiss-Stahia, Bohr-Stahle
bewährt auf jedem Gestein, Knüppel, Billette, Schmiedstücke für Maschinenbau. 1086 a

Stahldraht. — Warmgewalzte, nahtlose DampfkesseBrohre. — Stahlröhren.
Kaltgewalzte Bandstahle bis 0,03 mm Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

tftjt Referenzen znr Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

Begriff funftionteren lügt, fo nämlich, mic menu.mau eben einer ber

Badjbnrn märe, benen man bie SSefd)erung jumùtet I Söa« ®u nicht
mittft, bafe man ®ir tu, bas füg' and) feinem anbern ju 1 3d) habe
e« tn ber ©djmclj erlebt, bah fich fogar ein Badjbar über einen

ftirdjturnt befdjmerte, meit ihm berfelbe ©chatten auf (eine SBtefe
merfc. (©tc ijjodjfamine finb aber Bu&merfer, fo lange bic Herren
SnbufirteÜen |id) ni# ju befferen Seuerungêarten (bie ja beliehen)
belehren. r.

Stuf Stage 869» ©öpel uub träfen, fomie fäntilidje Blafd)incn
für ®ad)bedermeifler unb SHunbfdjtnfielnfabrifantcn, mie Ouerfägc<
ntafchinen für Blödjer, Bunbfchtnbclnfdmetbmaldjiiten unb ©fangen
liefern ©ehr. ©erjog, med). SBerfftätte, ©gnadMftontanShorn.

«uf Stage 869, prüfen unb ©öpef, empfiehlt 3 U Siebt,
lüiafchlncnfabtif Bttrgborf.

lie giefer««g ««& ban ^«fjielje« wo« $Ja|>iew- ««t>
ilMltruftatapelen, fw«»le bic jgiefewMttg ««b Ponttecttttg
wo« geleud)tu»g0ltört>er« «Mb OSav«it«vcw j« ber OSaa-

l>clcmt)tiuujacinvid)t«is0 für bic $iÜ0cl«Hb«utcn bc» fjev-
tt»alttt«0O0eb«Mbco ber $Mr«-&iM»vl«tt-lrtl)» i« f?cr«.
®ie Bläne unb Beblngungen liegen im Bureau be8 bauleitenbcu
Slrchitcften, ©ruft §itncrmabel, Banfgäfichen 6 in Sern, gut ©inficht
auf, mofelbft aud) ©ingabeformulare bejogen merben tonnen, lieber*
nahmSofferten finb Uerfdjloffen mit ber Sluffdjrlft „Bergrö&erttng bc«

3.=8.*@ebäube«" bi8 7. Sanitär an bie ©enetalbtrefdon ber fthroäj.
ÜunbcSbahncn in Sern einpfenben.

lie $wei»bireMt«tt IV ber fdiiweljcr, fduttbeabaljue«
i« &t. ©rtUe« eröffnet ftonfurrettj über folgenbe ©chnueröOStefe*

rungen:
50 ®w««c« 5ijli«bcrwl,
80 „ Pedia«iBirt«0Öl,
35 „ ÏJagettirdtfewSl.

©ämtlidje ©chmierölforten biirfen feine Bttfdpngen oott 'Talg tc.

enthalten unb miiffen als reine SJlineralöle ober Bübole pr Hb*

lieferung gelangen, ©djrtftltcbe Offerten auf ba« ©anje ober auf

Teillieferungen finb an ben Obcrmafchineningcnieite bc« ftteife« IV
in 9^or{d)ad) einzureiben. SÄit ben Offerten finb öuajitatömujter
bon je 2 ftg. einpfenben. Severe finb genau p bezeichnen unb
merben für bie Sicferung als nevbinblich erflärt. ©nbtermin fur
Slngcbole: 8. Sanuar. ®ie Begebungen erfolgen auf ©ninb eine«

nod) ju fertigenben Bettrage«.

lie Irttturbcitc«, i« ber laMvtfttd|c3imwcrrtcbcitc«
1« ber 4?e)llj«ttc für baa OBitp. ®«r«fe|l l.)03 I« Bund).
®ie Sßläne lieaen int bureau beô bauleitenben ïW&iteiten, ©iw,
©djnedemnannftrafie 16, Snridj V, jur ©infidjt auf, mo and) bte

gebrudten JöorauStttafje famt Uebernabm«bebtngungcn bejogen nwbcn
fönnen. IteberuahmSofferten finb berfdjloffcn unb mit bei Huffdjrtfi
»Sefthütte für bas Turnfeft 1903" berfehen bi8 6. Sanitär, abenb«

6 Uhr, an ben Sßräfibenten be8 Bau* unb ®eforation«fomttec«, ©tobt*
baumeifter Sil. ©eifec, Biirich I, einjitfeiibctt.

ItcMba« ber lasier fta«tw«alürtnlr.
l'e«8ef. Blatte unb ®ebis fönnen int Baubureau Birfigftrabe 100

bejogen merben. ©tngaben finb 6i8 29. ®cjemher, mittag« 12 Uhr,
ber ®irettion einjureichen.

ïiefertt«® won 100 ler«erfdi«ltlfdje«, o
Wttlte«, 10 IWattbiafel« M«b 10 ©elieUe« f«r Pa«b-
trtfel« fite bie ©e«tei«be
entgegen bt« 23. ®ej. Oberlehrer Bo&hnrbt In Bumpltj, mo and)

nähere Sluätunft erteilt mirb.
"

Hatteer-. Stei«lia«er-, liwunertttatt««-. Sfwetpier-,
©larer-, §direiner- «ttb lafnerarbeite« J« 2 ,^'"
fur 9t. Sßoffarb, Hmmattn in |i«« (Hargatt). Termin 12. Sanum.

Sdflwflferarbeite« für bie ümf8wm»0.
8eba«bes i« 1er«, päne, löebingttngen unb Slngebotformulare
unb bei ber ®irettion ber eibg. JSauten in Söern (SSunbcShau«, 2ßcft*

bau. Simmer 9tr. 105) pr ©tnficht auf. Uehernahm8o^rten finb

bftfdjloffcn unter ber Huffchrift „Angebot für 9lrdf)iügebaube bt«

29. ®ejember franfo etnpreidjen an bte ®ireftion ber eibg. Sauten
in SBern.

lie f.veisbieeUtiw» II ber gdiwetjerifdie« l««bes-
bahrte« i« lafel eröffnet ftonfurtenj über folgenbe ßieferungen
hon biherjem ©ifeHgrtfj;
Sirfa 55 Tonnen gemöbn(td)en Pafdrine«6«fi,

„ 200 „ Iventsklaip, mohon jlvfa "/« mit genau ge*
goffetten ßoepern pm aufhängen unb '/s ohne
foldje 2öd)er,

„ 40 „ liallftäbc, ©hftent gletfcber,

„ 5 „ glatte IwftHäbe,
„ 12 „ HalbCMringgufjf.

Slbliefentrig fufjeffihe im ßaufe bc« 3af)te8 1903 nad) 9Jla6gabe
ber hon ber SBetfhätte ber ©dtmcijevifchen söunbesbahnen tn Ölten
aufpgebenbeit tSefteüungen. ®ic Hngeboie berftehen fich für fpefen*
freie ßieferung nur Sahnhof Ölten. 9lähere HitSfitnft über bte

2tcfcrung8»orfchrifteit unb löebingungen erteilt bie SBerfftätte ber
©chmeijevifdien tôunbeêbabnen in Otteu. Offerten auf ba« ©anje
ober cinjelne ißofitionen finb berfdjloffen unier Sluffchrift „Slngebot
für ß eferitrig oon ©tfcngufj" bi8 31. Sanuar 1903 an bie ftreiS*
birdtton II ber ©chmeijetifihen S8unbe«bahncn in 'Bafel etnpreichen.
Tic Offcrtfieöer bleiben bis 28 gebruar 1903 an ihre Singebote ge*
bnnben.

&u0fül)ruttQ bew ©iafew- «ttb §dteei«eraebeite«, fw-
«»ie ber fdj«ilebetferne« ®ee|»ve«- «wb lalltwngelättbew
«nb i'enfteegitter f««r §4»ital«c«l»au be» ÜreifeB lergell
i« fit«, B'äne unb Betätigungen liegen auf bem Bureau bon
D. ©ansoni in $romontogno jur ©infiit anf. Offerten finb bis
4. Sanuar uerfdjloffen mit ber ileberfd)rift „Ospedale Asilo" franfo
an ffkäfibent ©aub. ©iouattoli in ©oglio etnjufenben.

lie Pa«weearbelte«, ^iefee««g ber ütalteife« ««b
^a«rdr»tlebcaebeiten für be« llutba« ber beibc« fliigel
be» IrmbeöljMMfr® Hcftba« t« 1er«. B'äne unb Bebing*
ungen finb bei ber ®ireftton ber eibg. Bauten in Bern (Bunbe8f)au8
SBeftbau, Simmer Sir. 97) jur ©Infi# aufgelegt, mofelbft Angebot*
Formulare erhoben merben fönnen. UebernabmSofferten finb her*
fdjloffcn unter ber Slutfdjrifi „Slngebot für BuitbeShau« Sßeftbau"
bis 2. Sanuar franfo einjitreichen an bie ®ireftion ber eibg. Bauten
in Bern. „

§tei«Ueferu«0 fiir bie lewßlrwrrcktiw« ©bfelbe«.
giir bie tn bin nädjflen Sahren au«juführenben Uferpfläfterungen
an ber üleufe hon oberhalb ber ßorjemiinbung bis jur üiicfenbndjer*
Briide finb jirfa 10,000 ftubifmeter ober 17,000 Tonnen maffer* unb
fvoftbeftänbige ©teine (Brucfiftetne ober fÇinblitxge) bon 15—300 ftttbif*
bejimeter Suhalt 40—800 ftilogramm ©emicht erforbertid). 3ur
horläuftgen Orientierung über bic Befdjaffung ber Steine merben
Dlefleftantcn eingelaben, Offerten ber fantonalen Baubireftion 3ürtch
bis ©nbe Tyebrttar 1903 einjureichen. ®ie ©ingaben foCten ent-
halten : Slrt ber Steine, Ort ber ©eminnung, Slttgabe be« Quantum«,
Brei« per ftubifmeter ober Tonne franfo Bauteilen ober nâéfte
Bahnfintion.

lla|fcrwerrww0«H0 ®l)ävigc«, ®ie ©emeinbe Thörigett
(Bern) ift im Salle, eine .ßtochtnicfmafferuerforgung erfteüen ju (offen.
@efamtbeoi«fnmme jirfa Sr. 40,000. Bläue, Baubebinqitngcn unb
ftoftenhoranfchlag liegen auf ber ©emeinbefdireiberei Tfjôrigen jur
©inficht auf. Singebote finb herfchloffen bi« 31. ®ej. bem ©emeinbe
rntspräfiöenten (Shrifien einjureichen.

llolTewwewfwwgMWg §!«««. Born „Sonnmenbhof" bi« jur
neuen ©chtachtbauäaulagc im Bieberborf foil Me Söafferleitung erfteHt
merben. ©8 mirb ftonfurrenj eröffnet, mobei hiefige Bemerber fpejieHe
Bcriicffichtigung finben, über:

1. SIu«hebcn unb mieber 3ubecfen eine« ©raben« hon jirfa 365 m
Sänge, 1,40 m Tiefe unb 0,75 m Breite.

2. Stnf#nh, Segen uttb ®ichten ber Seitung bon 10 cm ©ufjröhren.
Sür ©rteilung näherer Sln«funft, fomie jur ©ntgegeunahme

fdjriftlidjer Offerten ift beftimmt ber ftaffier ber SBafferberforgung,
Baul §efi.
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Vounvvìsîe»' K DIoî-, viol
Kin?.issö Vortrowr Mr à Ldìrvois (ior kostüi»ntvn KîskIwoi'iîE LsnrZvîicen (Kelirveâkii.)

8p«»isliiSì >iiie à yusUîSî«-ZialUs M:
IîsgslgusL-ì?êi-!sZkug-8tAkls. KZssr.!iinsll-8tsliî. 8eîiN0is8-8îsîl!s. 8oki--8ì»!ilg ^

dgn'llbrl oak soäom Kostoin, llniippkt, Lillotto, Lvàmikâstûokk Kr Noocbinonka». 1086 a

SîskIllnÂkî. — WA» imgk:«VS>Ixìe, nskiioss llomip^kossoii'oki'o. — Zîskii'ûkl'en.
ltsiîgo«rsiz:îo vs>»visiîîAk>o dis 0,03 mm Oiekg Mr ^UKMäsrn, Lmicisii^en ew.

Lrzte îîeferenien ?ur Verfügung. ^szcîiînen, ^erkieuse, iìmbozze.

Begriff funktionieren läßt, so nämlich, wie wenn mau eben einer der
Nachbarn wäre, denen man die Bescherung zumutet I Was Du nicht
willst, daß man Dir tu, das siig' auch keinem andern zu I Ich habe
es in der Schweiz erlebt, daß sich sogar ein Nachbar über einen
Kirchturm beschwerte, weil ihm derselbe Schatten auf seine Wiese
werfe. (Sie!) Hochkamine sind aber Nußwerfer, so lange die Herren
Industriellen sich nicht zu besseren Feuerungsarten (die ja bestehen)
bekehren. r.

Auf Frage SSV. Göpel und Fräsen, sowie sämtliche Maschinen
für Dachdeckermeister und Rundschtndclnfabrikanten, wie Quersäge-
Maschinen für Blöcher, Rundschtndclnschncidmaschiuen und Stanzen
liefern Gebr. Herzog, mech. Werkstätte, Egnach-Romanshorn.

Auf Frage 869. Fräsen und Göpeh empfiehlt I U Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Sndmij'stsKS-Attzeiger..
Die Lieferung und da« Aufziehen von Papier- und

Linkrnstatapeten, sowie die Lieferung und Montiernng
von Beleuchtungskörpern und Garnituren zu der Gas-
delenchtnngseinrichtung für die Ftügelankauten des Per-
waltuugsgrbäudes der Dnra-Kimplon-Kahn in Kern.
Die Pläne und Bedingungen liegen im Bureau des bauleuenden
Architekten, Ernst Hünerwadel, Bankgäßchen 6 in Bern, zur Einsicht
auf, woselbst auch Eingabesormulare bezogen werden können. Ueber-

nahmsoffertcn sind verschlossen mit der Aufschrift „Vergrößerung des

J.-S.-GebäudeS" bis 7. Januar an die Generaldireksion der schnniz.

Bundesbahnen in Bern einzusenden.

Die Kr-isdir-kti-n >V der schweizer. Bundesbahnen
in Kt. Galten eröffnet Konkurrenz über folgende Sch-merol-Liefe-

rungen:
59 Tonne» Zylinderöl,
89 „ Mechanismnsöl,
35 Magrnachseuöl.

Sämtliche Schmierölsortcn dürfen keine Mischungen von Talg w.

enthalten und müssen als reine Mineralöle oder Äübole zur Ab-

lieferung gelangen. Schriftliche Offerten auf das Ganze oder auf

Teillieserungen sind an den Obcrmaschineningenieuc des Kreises IV
in Rorschach einzureichen. Mit den Offerten sind Qualitatsmuster
von je 2 Kg. einzusenden. Letztere sind genau zu bezeichnen und
werden für die Lieferung als verbindlich erllärt. Endtermin sur

Angebote: 3. Januar. Die Vergebungen ei folgen auf Grnnd eines

noch zu fertigenden Vertrages.

Die Kauarbeiten, in der Hauptsache Zi'ttmerarbcitrn
zu der Festhütte für das Gidg. Turnfest t.>93 in Zurich.
Die Pläne liegen im Bureau des bauleitenden Architekten, l^ros,
Schneckenmanustraße 16, Zürich V, zur Einsicht auf, wo auch die

gedruckten Vorausmaße samt Uebernahmsbedingungc» bezogen werden

können. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Ausschrift

..Festhiittc für da« Turnfest 1903" versehen bis 6. Januar, abends

6 ilhr, an den Präsidenten des Bau- und Dekorattonskonntecs, Stadt-
baumeistcr A. Geiser, Zürich I, einzusenden.

U-uba« der Kasler Kantonalba»»k. Aefer»mg der
Lettster. Pläne und Devis können im Baubureau
bezogen werden. Eingaben sind bis 29. Dezember, mittag« 12 llhr,
der Direktion einzureichen. ^Lieferung von 199 Kernerfchultischen, »elzrer-
pulten, 19 Wandtafeln «nd 19 Gestellen fur Wand-
tnfeln fiir dir Gemeinde Kttmpliz.
entgegen bis 23. Dez. Oberlehrer Boßyardt in Bumpliz, wo auch

nähere Auskunft erteilt wird. '
^Maurer-. Steinliauer-, Dimmermann«-, Speugrer-,

Glaser-, Kchreiner- «nd Äafnerarbelten zn einem Neubau

fur R. Bossard, Ammann in Finn (Aargau). Termin 12. Januar.

Me Schl-st-rarb-it-n für die Uw»ä«mms d«» Archw-
gebaudes in Kern. Pläne, Bedingungen »nd Angebolformulare
find bei der Direktion der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus, West-

Wu. Zimmer Nr. 105) zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind

verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Archtvgcbaude bis

29. Dezember franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern.

Die Kreisdirektion » der Schweizerische« Kunde«-
bahnen in Kasel eröffnet Konkurrenz über folgende Lieferungen
von diversem Msrngnsz:
Zirka 55 Tonnen gewöhnlichen Maschinengnsz.

„ 200 „ Bremsklötze, wovon zirka V» mit genau ge-
gossenen Lochern zum Aufhängen und '/» ohne
solche Löcher,

„ 40 „ Roststäbe, Systeni Fletscher,

„ 5 „ glatte Uoftstäbe,
„ IS „ Kolbenringguh.

Ablieferung sukzessive im Laufe des Jahres 1903 nach Maßgabe
der von der Werkstätte der Schweizerischen Bundesbahnen in Ölten
aufzugebenden Bestellungen. Die Angebote verstehen sich für spesen-

wie Lieferung aui Bahnhof Ölten. Nähere Auskunft über die
Liefcrungsvorschristen und Bedingungen erteilt die Werkstätte der
Schweizerischen Bundesbahnen in Ölten. Offerten auf das Ganze
oder einzelne Positionen sind verschlossen unter Aufschrift „Angebot
für L-cscrung von Eisenguß" bis 31. Januar 1903 an die Kreis-
dwkiio» >l der Schweizerischen Bundesbahnen in Basel einzureichen.
Tic Offcrlsieller bleiben bis 28 Februar 1903 an ihre Angebote ge-
bunden.

Ausführung der Glaser- und Schreinerarbeiten, so-
wie der schmiedeisernen Treppen- und Kalkongeländer
und Fenstergitter zum Spitalneuba« des Kreises Kergrll
in Flin. Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau von
O. Ganzoni in Pwmontogno zur Einsicht auf. Offerten sind bis
4. Januar verschlossen mit der Ueberschrift „Ospeciale àilo" franko
an Präsident Gaud. Giovanoli in Soglio einzusenden.

Die Maurerarbeiten, Lieferung der Malzetse« und
Kauschmiedcarbeiten für den Umba« der beiden Flügel
des Knndeshanses Mestbau in Kern. Pläne und Beding-
nngen sind bei der Direktion der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus
Westbau, Zimmer Nr. 97) zur Einsicht aufgelegt, woselbst Angebot-
formulare erhoben werden können. Uebernahmsofferten sind ver-
schloffen unter der Aufschrift „Angebot für Bundeshaus Westbau"
bis 2. Januar franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern.

Kteinliefernng für die Nsnszkorrektion Obfelden.
Für die in d.n nächsten Jahren auszuführenden Uferpflästerungen
an der Reuß von oberhalb der Lorzemündung bis zur Rickenbacher-
Brücke sind zirka 10,000 Kubikmeter oder 17,000 Tonnen Wasser- und
frostbeständige Steine (Bruchsteine oder Findlinge) von 15—300 Kubik-
dezimeter Inhalt — 40—800 Kilogramm Gewicht erforderlich. Zur
vorläufigen Orientierung über die Beschaffung der Steine werden
Reflektanten eingeladen. Offerten der kantonalen Baudirektion Zürich
bis End- Februar 1903 einzureichen. Die Eingaben sollen ent-
halten : Art der Steine, Ort der Gewinnung, Angabe des Quantums,
Preis per Kubikmeter oder Tonne franko Baustellen oder nächste
Bahnstation.

Wasserversorgung Thörigen. Die Gemeinde Thörigen
(Bern) ist im Falle, eine Hochd, uckwasserversorgung erstellen zu lassen.

Gesamtdevissumme zirka Fr. 40,000. Pläne, Baubedingungen und
Kostenvoranschlag liegen auf der Gemeindeschreiberei Thörigen zur
Einsicht auf. Angebote sind verschlossen bis 31. Dez. dem Gemeinde
ratspräsidenten Christen einzureichen.

Wasserversorgung Stana. Vom „Sonnwendhof" bis zur
neuen Schlachthausanlagc im Ntederdorf soll die Wasserleitung erstellt
werden. Es wird Konkurrenz eröffnet, wobei hiesige Bewerber spezielle
Berücksichtigung finden, über:

1. Aushebcn und wieder Zudecken eines Grabens von zirka 365 m
Länge, 1,40 m Tiefe und 0,75 m Breite.

2. Anschluß, Legen und Dichten der Leitung von 10 em Gußröhren.
Für Erteilung näherer Auskunft, sowie zur Entgegennahme

schriftlicher Offerten ist bestimmt der Kassier der Wasserversorgung,
Paul Heß.
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